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Deutſches Reich
K Berlin 6 Aug Die Zeit der Geburten und die

Sterblichkeit der Kinder während des erſten Lebensjahres
nach den im preußiſchen Staate während der Jahre 1875 bis
1883 geſammelten Beobachtungen dieſes Thema hat
v Fircks Mitglied des kgl ſtatiſtiſchen Bureaus in einer ſehr
eingehenden Weiſe behandelt Von den Ergebniſſen der Unter
uchung welche der Verfaſſer in einer Schlußbetrachtung zun ſeien nachſtehende mitgetheilt Von je 1000 ehe

lichen Kindern Weh der Todtgeborenen überleben durch
ſchnittlich 776 von je unehelichen dagegen nur 615 das
erſte Lebensjahr und zwar von Mädchen etwas mehr von
Knaben etwas weniger Der Familienſtand der Geborenen
äußert auf deren Sterblichkeit ſtärkeren Einfluß als das Ge
ſchlecht derſelben weshalb in allen Altersſtufen eheliche Mädchen
der geringſten uneheliche Knaben der höchſten und eheliche
Knaben einer geringeren Sterblichkeit als uneheliche Mädchen
unterworfen ſind Zur Zeit der Geburt beträgt die wahrſchein
liche fernere Lebensdauer ehelicher Knaben 39,26 Jahre ehe
licher Mädchen 43,76 Jahre bei unehelichen Knaben dagegen
nur 15,2 Jahre bei unehelichen Mädchen 25,0 Jahre ach
der Vollendung des fünften Lebenstages tritt bei beiden Ge
ſchlechtern mehrere Tage hindurch eine größere Lebensgefährdung
ein welche wahrſcheinlich auf den um dieſe Zeit in der Regel
eintretenden Wechſel in der Ernährungsweiſe zurückzuführen
ſein wird Die Sterblichkeit ehelicher Kinder iſt ein Maßſtab
für die durchſchnittliche wirthſchaftliche Lage der Bevölkerung
denn die Liebe der Eltern richtet nach Maßgabe der verfüg
baren Mittel ihr Beſtreben darauf das Leben der Kinder zu
erhalten Jn drei Theilen Preußens iſt die Sterblichkeit ehe
licher Kinder außerordentlich hoch nämlich in den nieder
ſchleſiſchen Jnduſtriebezirken in Berlin und deſſen nächſter
Umgebung ſowie in Hohenzollern Dort befindet ſich an
ſcheinend ein großer Theil der Bevölkerung in übler Lage und
wirthſchaftlicher Bedrängniß Das Religionsbekenntniß der
Eltern äußert bemerkenswerthen Einfluß auf die Sterblichkeit
der Kinder Von je 1000 ehelich Geborenen ſtarben vor Ab
Iauf des erſten Lebensjahres bei evangeliſchen Eltern 229 bei
katholiſchen 223 bei jüdiſchen Eltern 172 Dagegen überlebten
das erſte Jahr unter je 1000 unehelich Geborenen von evan
geliſchen Müttern 624 von katholiſchen 603 von jüdiſchen
592 Die unehelichen Kinder jüdiſcher Mütter ſind demnach
einer beträchtlich höheren Sterblichkeit unterworfen und ins
Seſondere finden bei unehelichen Hnabengeburten jüdiſcher Mütter
ungemein häufig faſt doppelt ſo häufig als bei evangeliſchen
oder katholiſchen Todtgeburten ſtatt Auch die Art der Erwerbs
thätigkeit der Eltern insbeſondere der Mütter äußert erheb
lichen Einfluß auf die Sterblichkeit der Kinder Einzelne Ge
werbe wirken beſonders nachtheilig namentlich die Textilgewerbe
wenn ſie als Hausinduſtrie betrieben werden ſodann der wech
ſelnde Lohnerwerb im Tagelohn auch der Bergbau wo wie
im Waldenburg ſchen Kohlenreviere die Frauen der Bergleute
im Bereiche der Textilinduſtrie arbeiten und deshalb die Kinder
einen großen Theil des Tages ohne genügende Aufſicht und
Pflege ſind Auch der Wohnſitz der Eltern iſt von Einfluß
auf die Höhe der Sterblichkeit der Kinder und zwar ſowohl
auf die der ehelichen wie die der unehelichen Die Sterbeziffer
der im erſten Jahre ſtehenden Kindern ift am höchſten in
Großſtädten demnächſt in Mittelſtädten in den Kleinſtädten
und am niedrigſten auf dem platten Lande aber es finden viele
Ausnahmen ſtatt und ſelbſt einige Großſtädte weiſen günſtige
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Für das Bier war das Betriebsjahr von Oktober 1883 bis
September 1884 was das Verhältniß des Einkaufspreiſes der
Rohſtoffe zum Verkaufspreiſe des Bieres angeht ein normales
Nur wurde der Betrieb ungünſtig beeinflußt durch die allgemein
ſehr geringwerthige Gerſte der 1883er Ernte und den Mangel an
Eis Der Winter 1883 84 war im ganzen ſo mild daß nur zu
Anfang Januar und Mitte Februar Froſt eintrat Dieſer hatte
aber auch nur ſo wenig Kältegrade daß auf Teichen und ſtillen
Waſſern ein ſehr ſchwaches auf Flüſſen dagegen gar kein Eis
gefrieren konnte Viele Brauexeien mußten ihren Eisbedarf aus
nördlichen Ländern decken oder ſich mit Kunſteis oder Kellerkühlung
unter großen Koſten behelfen tDie größte Brauerei unſeres Kammerbezirks findet für ihre

r von über 50,000 hl Lager und Schankbier leichte
bnahme hauptſächlich nach dem nahen Leipzig Dieſelbe hat

1884 ca 3000 hl mehr als im Vorjahre produzirt Auch von
anderen bedeutenden Brauereien wird uns eine Steigerung der

Produktion theilweiſe bis zu 12 Proz gleichzeitig aber auch ein
ſtärkeres Fühlbarwerden der Konkurrenz der fremden beſonders
bairiſcher Biere gemeldet Geklagt wird hinſichtlich der Zahlungs
fähigkeit der Bierwirthe und wird eine bezügliche Beſſerung
pon einer Reduktion der Schankſtätten ſeitens der Land und
Stadtbehörden erhofft

Eine rn bedauert das ſeitherige Fehlen einer ſchnellen
und direkten Dampferverbindung zwiſchen Deutſchland und Weſt
gfrika bezw Auſtralien Dieſelbe hätte bei weniger hohen
Frachtunkoſten im vergangenen Jahre einen bedeutenden Abſatz
nach dieſen Gegenden erzielen können Wiederholt aus St Louis
am Senegal beſtellte Proben Faß und Flaſchenbieres mußten der
Beſchleunigung wegen von Hamburg nach Bordeaux verladen
werden Für eine Probe von 2 hl erwuchſen folgende Trans
port und Zollſpeſen

Fracht von Hamburg nach Bordeaux 42,30 M

52,88 Fresarzt von Bordeaux nach St Louis W Sr
ingangszoll

Stadtzoll et e 31,85

zuſ 123,58 Fres
d i pro Hektoliter 49,43 Fres

Jn den 231 Brauereien welche in den Bezirken der Haupt
ſtenerämter Halle Wittenberg und Naumburg beſtehen wurden
im Etatsjahre 1883/84 227,413 hl obergähriges 472,803 hl unter
gähriges Bier gebraut Es wurden dabei 23,928 Doppel Ctr
Gerſtenmalz und 794,68 DoppelCtr Malzſurrogate verwendet

ie Brauſteuer ergab einen Bruttoertrag von 510,979 M Ver
vollſtändigt werden dieſe Nachrichten die i auf jeden einzelnen
Steuerhebebezirk erſtrecken durch eine Zufammenſtellung nach
der Höhe der entrichteten Brauſteuer

ſächlich wurden Kartoffeln verarbeitet Ueber die Spritausfuhrläßt ſich für das Jahr 1884 ebenſowenig Erfreiſiches dihter
wie für das Vorjahr da wie wir bereits in unſerem vorigen
Berichte zu bemerken hatten das nach Spanien verkaufte
Quantum meiſt zurückverkauft wurde und ſeitens anderer fremder
Länder keine Nachfrage beſtand Der Abſatz mußte daher im
Jnlande geſucht werden und dies war nur möglich unter Auf
bietung aller Kräfte und unter Hingabe faſt jeglichen Nutzens an b
der Rektifikation Unſere bisherigen Abſatzgebiete die Schweiz
und Baden ſind uns mehr oder weniger verloren gegangen Nach
der Schweiz ſtockte der Verſand faſt gänzlich in dieſem Lande
hat ſich unter dem Schutze hoher Eingangszölle eine Brennerei
Jnduſtrie entwickelt welche wie es ſcheint gut prosperirt auch
vermochte uns Oeſterreich Ungarn mit ſeinen ſehr billigen
Spirituspreiſen faſt regelmäßig auf dem ſchweiz Markte zu unterbieten Die weſentliche Verminderung unſeres Abſatzes nach dem

Großherzogthum Baden erklärt ſich zum Theil gleichfalls durch
das Entſtehen neuer Brennereien im eigenen Lande Jm König
reich Würtemberg wird eine neue Brennſteuer geplant die ſich
an die baieriſche ſehr anlehnen ſoll Es ſteht daher zu befürchten
daß wir auch dieſes Abſatzfeld nach und nach verlieren Wir
würden alsdann nur noch auf die Gebiete der Brennſteuergemein
ſchaft und die Reichslande angewieſen ſein Eine ſtatiſtiſche
Untexſuchung über den Einfluß des Mangels an Export auf den
Spirituspreis liefert der Kammer zur Evidenz den Beweis daß
die Spiritusinduſtrie ohne Export nicht zu beſtehen vermag

Wir wollen hoffen fügt die Kammer hinzu a es der königl
Staatsregierung gelingen wird durch abzuſchließende Handels
verträge oder falls dies nicht angänglich durch Abänderung
des jetzt giltigen Brennſteuergeſetzes einen lebhaften Export wieder
zu ermöglichen Alle mit uns auf den Export von Spiritus an
gewieſenen Länder gewähren der Spiritusinduſtrie in den ver
ſchiedenſten Formen Unterſtützungen ſodaß es dieſen Ländern trotz
unſerer ſeit langen Jahren nicht mehr ſo niedrig geweſenen
Spirituspreiſe ſtets möglich iſt uns von dem e in fremde
Länder auszuſchließen Dieſe Unterſtützungen beſtehen theils in
den von allen Spiritus exportirenden Staaten reren Export
prämien Letztere betragen für 1001 De 100 Proz in Rußland
13 17,50 in England 6,60 13,20 in Belgien 7,20
in OeſterreichUngarn 5,66 während die nicht genau zu be
rechnende Prämie der Vereinigten Staaten von Nordamerika auf
10 20 M per 1001 angenommen werden darf Hierbei iſt noch
zu berückſichtigen daß die Steuervorſchriften in kaum irgend
einem anderen Lande mit gleicher Sorgfalt wie in Deutſchland
gehandhabt werden

Die engen Beziehungen zwiſchen Gerſte und Malz treten uns
in dem was die Kammer über die Malzinduſtrie ſagt recht
deutlich entgegen Der Betrieb war in der erſten Hälfte des
Jahres ein ſchwieriger weil die Gerſte unſerer 1883er Ernte
nicht die Eigenſchaft einer guten Malzgerſte beſaß Wenn trotzdem
der Abſatz der hieſigen Malze ſich bald gut entwickelte ſo war
dies dem günſtigen Umſtande zu danken daß in den meiſten
anderen deutſchen und öſterreichiſchen Gerſtebezirken die Keim
fähigkeit der 1883er Gerſten noch mangelhafter war als hier
Jm Frühjahr zeigte ſich daß die noch vorhandenen Gerſtebeſtände
kaum ausreichten um den Bedarf bis zum Schluß des Mälzerei
betriebes welcher im Juni ſtattfindet zu decken Es trat infolge
deſſen eine Preisſteigerung für Gerſte von 12 15 M pro
1000 kg ein welcher die entſprechende Erhöhung des Malzpreiſes
um I M pro 109 Kg folgte Da der Mälzereibetrieb es mit
ſich bringt daß größere Gerſte und Malzvorräthe gehalten
werden welchen Lieferungsabſchlüſſe in der Regel nur zum Theil
gegenüberſtehen ſo war dieſe Preisbewegung dem Fabrikanten
vortheilhaft Die Jahresabſchlüſſe welche im Auguſt ſtattfinden
ergaben bei einigen älteren Fabriken ſehr gute bei der Mehrzahl
befriedigende Reſultate nur wenige Geſchäfte ſcheinen ungenügende
Ergebniſſe zu haben Von Juni bis Mitte September ruht
der zu hohen Temperatur wegen der Mälzereibetrieb Die
1884 er Ernte ergab in unſerm Bezirk eine Gerſte welche wegen
ſehr hoher Keimfähigkeit zum Mälzen gut geeignet iſt Aller
dings iſt etwa ein Drittel der Ernte von ſehr ſchwachem Korn
Von Wiederaufnahme des Betriebes bis Jahresſchluß haben die
Mälzereien voll gearbeitet und der Verkauf ging genügend von
ſtatten ſodaß die Malzvorräthe keine übermäßigen ſind Der
Preisſtand des Malzes hielt ſich in angemeſſenem Verhältniß
zum Gerſtenpreiſe welcher während der Ernte um ca 22 M
pro 1000 kg gewichen war

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Central Kommiſſion für wiſſenſchaftliche Landeskunde

von Deutſchland hat ihren Bericht für das Jahr vom April 1884
bis März 1885 erſtattet und ausgegeben Die Kommiſſion be
ſtand danach aus den Herren Prof Dr R CrednerGreifswald
rof Dr A i a Hauptmann G KollmſStraßburg i Prof Dr R Lehmann Münſter i Schrift

führer Prof Dr R Lepſius Darmſtadt Prof Dr F Ratzel
München Vorſitzender Prof Dr S Ru ge Dresden ſtellvertr
Vorſitzender Der Hinzutritt der Herren Credner Kirchhoff und
Lepſius geſtattete eine neue Vertheilung der Arbeiten und ermög
lichte die kräftigere Förderung der beiden großen literariſchen
Unternehmungen der Monographien und der Forſchungen
zur deutſchen Landeskunde Nur durch dieſe Vermehrung
wurde es auch möglich das rieſige Material für das Adreß
buch der land eskundlichen Forſcher zu ſammeln und zu
ordnen und überhaupt das Arbeitsfeld der Kommiſſion ſo erheb
lich zu erweitern wie es ſich in dem vorliegenden Bericht zeigt
Eine weitere Vermehrung der Zahl ihrer Mitglieder ſoll um den
ſchriftlichen Verkehr nicht noch ſchwieriger zu machen nur im aller
dringendſten Fall eintreten Am erſten würde man noch eine
bibliographiſche Kraft kooptiren welcher die Verzeichnung der
landeskundlichen Schriften und Karten nach den aufgeſtellten
Grundſätzen obläge Was die Bibliographien betrifft
ſo hat dem Bericht zufolge die Zuſammenſtellung der geographi
ſchen Literatur über die Länder Mittel Europas ihren Fortgang
er und werde man in den nächſten Monaten der gewöhn
ichen Erſcheinungszeit der Geſellſchaftsſchriften eine Reihe von

neuen Unternehmungen dieſer Art ans Licht treten ſehen Das
zweite Unternehmen der Kommiſſion die Monographien zur
ſchien Landeskunde verfolgt den Zweck in rein wiſſen
ſchaftlicher Weiſe die hen Seiten der Landes und Volks
kunde des deutſchen Gebiels ſo zu behandeln damit eine feſte für
langehin dauernde Grundlage zum Weiterbauen n werde
Eine gante Reihe Beiträge ſind bereits geſichert Die Forſchungen
ur deutſchen Landes und Volkskunde wollen bekanntlich dazuin die heimiſchen landes und volkskundlichen Studien zu

fördern indem ſie aus allen Gebieten derſelben bedentendere und
in ihrer Tragweite über ein blos örtliches Zrte reiſe hinausgehende
Themata herausgreifen und darüber kürzere wi enſchaftliche Ab
handlungen hege Fachmänner bringen Sie wollen
ferner auf ſolche Weiſe zuge dahin wirken daß die bezüglichen
in den verſchiedenen Theilen unſeres Landes betriebenen
Forſchungen mehr als dies bisher meiſt der Fall war unter
einander in Verbindung kommen Endlich wollen ſie auch dazu
beitragen das Intereſſe für dieſe Studien in den höher gebildeten
Klaſſen unſeres Volks lebhafter anzuregen und allgemeiner zu
machen Bisher ſind von dieſer Sammlung 3 Heſte ausgegebenEin fünftes Unternehmen der Kommiſſion iſt das Verzeichniß

der Forſcher in wiſſenſchaftlicher Landes und Volkstunde des
Deutſchen Reichs Deutſch Oeſterreichs der Schweiz Luxemburgs

us der zur n n des Umfanges desBrennereibetriebes im Kammerbezirk gegebenen Wie
auptſteueramtsbezirken Halle Witten

berg und Raumdurg 113 Brennereien im
an Branntweinſteuer brutto 1,728,955 80 M ablieferten HauptBetriebe waren a

r die vollkommen freiwillige Arbeitsleiſtung ihrer Müglieder und
tarbeiter und die Geringfügigkeit der zu Gebote ſtehenden

Mittel auferlegt wagt die Kommiſſion doch im Vertrauen auf

der Niederlande und Belgiens Trotz der Beſchränktheit welche P
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ührung gleich nach Fertigſtellung des Forſcherverzeichniſſes undHi fe deſſelben in Angriff genommen werden ſoll a den

Monographien wurde eines von Hrn Geh RegRath Prof Dr
Meitzen in Berlin zu bearbeitenden Bandes über Haus und
Dorfanlage der Deutſchen gedacht Dieſer Band ſoll da
durch einen ganz monumentalen Charakter gewinnen daß dafür
durch umfaſſende Verſendung eines ſorgfältig ſpezialiſirten Frage
ogens in allen deutſchredenden Theilen Mittel Europas ein

Material geſchaffen wird wie es in gleicher Vollſtändigkeit bisher
nirgends vorhanden war Die Finanzlage der Kommiſſion war
da ihr außer einer ganz geringfügigen a Weörg aus den Ueber
ſchüſſen des IV Deutſchen e ene anderweitige Geld
mittel inzwiſchen gar nicht zufloſſen ſeit Oſtern 1884 faſt aus
ſchließlich auf die Beihilfe oon 500 M beſchränkt welche das
preußiſche Miniſterium der geiſtlichen c Angelegenheiten ihr über
wieſen hatte Die Kommiſſion hat daher in Andetracht der be
trächtlichen Druckkoſten das Berichtsjahr gleichwie das vorige mit
einem kleinen Defizit abſchließen müſſen

T Der münchener Allg Ztg wird aus Wien in Angelegen
heiten der Viviſekti on unterm 31 Juli berichtet Wie verlautet
iſt an die mediziniſchen S lltelen ein Erlaß des Miniſters für
Kultus und Unterricht Baron Conrad in betreff der Hintanhal
tung eines Mißbrauches oder einer zu weit gehenden Anwendung
der Verſuche an lebenden Thieren ringe Jn dieſem Er
laß wird im Einvernehmen mit dem Miniſterium des Jnnern
Folgendes angeordnet 1 Verſuche an lebenden Thieren Vivi
fektion dürfen nur zum Zwecke ernſter Forſchung und ausnahms
weiſe wenn inunigänglig nothwendig auch zu Unterrichtszwecken

vorgenommen werden 2 Solche Verſuche können nur in den
vom Staate autoriſirten mediziniſchen Jnſtituten ausgeübt werden
3 Nur Jnſtitutsvorſtände und Dozenten Aſſiſtenten ſind berech
tigt Viviſektionen vorzunehmen oder ſie unter ihrer Aufſicht und
Verantwortung auch von wiſſenſchaftlich bereits Vorgeſchrittenen
Aerzten und Kandidaten der Medizin vornehmen zu laſſen 4

Die zu Verſuchen verwendeten Thiere müſſen wenn immer es
ohne den Zweck des Verſuches zu beeinträchtigen möglich iſt ſtets
wie bisher tief betäubt werden 5 Zu Verſuchen welche auch an
niederen Thieren ausgeführt werden können ſollen nur dieſe und
keine Thiere höherer Art verwendet werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Ouerfurt 6 Aug An Stelle des verſtorbenen Lüttich
Leimbach wurde Hr Oekonom Seidler Göhrendorf als Kreistag
deputirter gewählt Jn der kürzlichen Notiz über die hier
veranſtaltende Ausſtellung muß es ſtatt land bienenwirth
ſchaftliche heißen

K Torgau 6 Aug Hrn Stadtſekretär Platz hier gelang
es den etwa 9jährigen Knaben Arthur Träger von hier vom
Tode des Ertrinkens zu retten als der Knabe vorgeſtern
abend in die Elbe gefallen war Das Rettungswerk war inſofern
ein beſonders ſchwieriges als es galt den Knaben unter den
Tonnen auf denen die Schwimmanſtalt ruht und unter die er
gerathen war hervorzuholen und in die Höhe zu bringen Mit
Hilfe eines Militär Schwimmlehrers gelang es den von Herrn
Platz über Waſſer gehaltenen Knaben vollſtändig zu retten

Aſchersleben 6 Aug Ein hieſiger Kaſſenverwalter war
wiederholt dadurch in Verlegenheit gebracht worden daß der
Kaſſenabſchluß ganz erhebliche Fehlbekräge auswies Vergeblich
ſuchten Chef und Beamte der Sache auf den Grund zu kommen
Der Ausfall wiederholte ſich und zwar in größerem Maße
Hierauf richtete ſich ein Beamter in dem betr Geſchäftszimmer
ſelbſt eine Schlafſtelle ein Kaum waren einige Nächte verſtrichen
da wurde etwa um Mitternacht die verſchloſſene Thür von außen
eöſſnet und eine Frauensperſon in welcher ſofort die Wittwe

eine Mitbewohnerin des Hauſes erkannt wurde trat ein
Zu ihrem Schrecken ſah ſie das Zimmer bewohnt und den Dieb
ſtahl entdeckt Der Geſchäftsinhaber bot am anderen Tage der
Nachtwandlerin unter naheliegenden Bedingungen Verſöhnung an
dieſe aber hielt ſich für ſchwer beleidigt und ſo wird die An
gelegenheit vor Gericht ein Nachſpiel finden Die Frau ſoll
geſtern indeß ein Geſtändniß abgelegt haben

M Seeheuſen i 4 Aug Täglich treffen jetzt wieder wie
ſchon ſeit Jahren große Maſſen halbreifer Birnen hier ein
welche von Händlern aufgekauft um nach England oder Amerika
verſchickt zu werden Man zahlt hier für den Centner jener Frucht
45 5 M Der für den Regierungsbezirk Magdeburg zum
Schulrath ernannte Seminardirektor Eckolt zu Oſterburg iſt
perſönlich bei dem Kultusminiſterium dahin vorſtellig geworden
ihn aus Geſundheitsrückſichten in ſeiner bisherigen T zu
belaſſen Bekanntlich iſt unſere Altmark reich an alterthüm
lichen Schätzen aller Art Kürzlich erſt wieder wurde in der
Nähe von Brietz eine ſchöne noch gut erhaltene aus Syenit her
geſtellte Streitaxt aufgefunden während auf der Gladdenſtedter
Feldmark ein Silberſchmuck und in der Nähe von Cheine das
mächtige Geweih eines vorſintfluthlichen Hirſches aus dem
Torfmoore ausgegraben wurde

S Bibra 5 T Geſtern fand man r ſchon ziem
lich bejahrten Zuckerbäcker H von hier in der zur Stadt gehörigen
Aue an einem Buſche erhängt vor Zerrüttete Vermögens
verhältniſſe dürften als Grund des Selbſtmordes anzunehmen
ſein Bei den Fundamentirungsarbeiten die zum Zweck eines
Anbaues am hieſigen Schulgebäude dieſer Tage vorgenommen
worden ſind ſtieß man vielfach auf menſchliche Gerippe Es
befand ſich früher der Gottesacker dort doch iſt derſ wohl
ſchon vor mehr als hundert Jahren geſchloſſen Trotzdem war
an einigen Schädeln das Haar noch vollſtändig erhalten Jn

Wochen iſt die Zahl der hieſigen Badegäſte erfreulich
geſtiegen

h Vernburg 4 Aug Nachdem die Mitglieder des hieſigen
Konſumvereins in zwei im Monat ärz abgehaltenen
Generalverſammlungen in e darauf daß ein ge er Theil
des Reingewinns durch die nach und nach erhöhten Verwaltungs
koſten in Anſpruch genommen und infolgedeſſen die viertehßährliche
Dividende allmälig von 10 bis auf 4 n geſunken war mit

der anweſenden Stimmen laut Statut die Auflöſung des
Vereins beſchloſſen hatten r üern und heute die Auszahlun
des Antheilquthabens der Mitglieder ſeitens des Verwaltungsrat
ſtatt Als der Verein in der Blüthe ſtand hatte er über 1300
Mitglieder einen jährlichen Geſchäftsumſatz von über 120,000 M
und einen Reingewinn von ca 20,000 Auch der i igeStand deſſelben iſt ein ſehr günſtiger und läßt auf vorzi ihe
Verwaltung ſchließen wenn wir bemerken daß die Anzahl der
Mitglieder noch 730 beträgt und daß wenn an dieſelben Ge
ſchäftsantheil und Dividende ausgezahlt werden immerhin noch
1700 M übrig bleiben und zur Vertheilung gelangen Dieſe
Summe erfährt noch eine anſehnliche Steigerung wenn die
fehlenden Bücher ſeitens der ſäumigen Mitglieder bis zum1 Okt c nicht präſentirt werden Vur Feier der Grund
legung zu dem neuen auf ca 50,000 M veranſchlagten
Schühenhaus Anbaue findet Freitag den 7 ein Feſtſchießen um 5 Uhr nachmittag die feierliche Grundſtein
legung und abends ein Kommers ſtatt

d Jgerbſt 6 Aug
ſchießen iſt der ſeltene Fall eingetreten daß ein und dieſ

erſon Scheiben und Vogelkönig geworden iſt Dieſer
Zufall hat ſich in der ca 500 Jahre alten Schützengilde in
dieſem e de noch nicht zugetragen während ſchon zweimal
dageweſen daß dieſelben Perſonen zweimal hinter einander Köniihre gute Sache noch weitere Pläne zu faſſen deren Aus geweſen Nach einem Gewitter das geſtern über unſere

Bei unſerem diesjährigen Königs



Aug 5 Proz pr Aug Sept er Börfe vom 6 AuguſtS zog meldete der Thürmer Landfeuner es brannte in o e hen Rer gg 100 rd h mat re ventſge und e d rf s Oberſchl B ar 98,00 6
Steckby S t ioco 41,80 pr Ang Sept 41,60 Staals papiere e 162,10pr Sept pr Dez 42,80 sanlei 104,50 B o Em v 7Tdut dem Jnſelsberge wurde am 1 d dem verſtorbenen Faſen And Felegr Locs ohne Faß 42 90 pr Aug 4t o9 er r än Naeiee o do do 79 Wo oSchulxath Prof Dr Volkmar Stoy aus Jena von dem päda Sept 41 90 pr Ott 41,60 pr Nov Dez 41 90 M Gekündigt 35,000 Liter o do 104,00 d do do 80 102,10 bz6

gogiſchen Seminar ſeiner Johann Friedrich Schule und dem BVehauptet 33 do 9920 66 Rechte OderUfer 102,00 GLehrerinner Sendiar zu Jena eine Gedenktafel gewidmet weil Hamburg 6 Aug Telegr Unver pr Aug Sept 32/ Br pr 31 o StaatsSch Sch 99,90 b Thüringer VI 102,00 G

r inarreiſe auf dieſen Sept Okt 322 Br pr Nov Dez 32 Br pr AprilMat 33 Br äm Anleihe 1805143,70 b 4 Vöhmiſche Nordb Gold 98,90 bzBer ſie zu Lebzeiten alljährlich auf der Seminarreiſe au 2 Sept 47,75 Präm Anleihe 2Punkt des Thüringerwaldes geführt hat Da re a Telegr Behaupt pr Aug 47,265 pr Sept 47 75 Wo Liſch Centrl Pfobr 102,50 b DuxBodenb 88,25 Ges Thüring a vr Sept Dez 48,00 pr Jan April 49 00 a Sächſ Rentenbr 102,10 65 J arl Bub T
7 Oelgaten Oele Fettwagaren 3 Goth Pr Pfobr I ab 101,00 G eerbe 81 7Waagren und Prodnuktenberichte Winter An Gang et erihbiek Gelünd S W mat r aſchz Odernterr Sommerr 7727777T 7 99 gZucker Somnertübien m R ubel hr Töo e 3 do IV rzb d 1i0 ab S r e eMagdeburger Börſe Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez do V do ab 87,50 G 3 Heſt e e5 Aug 6 Aug ohne Faß per dieſen Monat dez her h 72 53 5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 103,90 3 do Ergänzung 388,00 GGranulated e M Sept Okt 44,9 45,0 bez pr Okt Nov 45 45,5 W er et i per do 100rz 100,75 o Gelder voKryſtallzucer I 7 46,0 pr Dez Jan bez per April Mai 48,2 48,0 M Pr Hyp Alt B V x 100,29 40 5 Oeſterr Rordieſch 21 00 65

Kryſtall ucker II x 2 100 kg loco Lieferung 1000 xg netto loco 190 205 M bez do do VII n 86 3 Südöſt Bahn Lmb 313,90 bzB
e 2 ans tut Ohr 100 Fa nes lece 1200 Br Rüssl pr 100 kg nete See Bore i gredit 190260r d 68 24,20 23,50 24,20 24,50 Se 4 brö pr Aug Sept 47,00 M Br per Sept Okt 47,00 M r er 88 Urgariſche Lgrdoſtb 30 6

d 688 92 s s 4 r Unverändert o o n Emen 75 19,00 21,00 19,0021 00 e mee ar Celegr Rio loco 25,00 M pr Oit 2300 än getnegeh n 30

i i l pr Mai 25 o ntr Bd PfScate heelſe ſenntttei fueritwaare eines Geſchät Expert v arg Ang d S Ehe pr Aug Sept 4550 M pr 9 a gehe Hont Schiele e
An 6 Aug Sept Okt 46,50 pr April Mai re t Aug 45,50 pr Oeſt PapierRente 67,30 B s RozlowWoroneſch 101,50 0ein Brodraffinade Eeyt z t o We Aug Telegr Rüböl matt pr Aug 45 pr Se r We Nente 83 5 Kuret Kiew 0329 646

n r er lSa 56 T Ungar Gold Rer 5 RjäſanKozlow 102,60 6Gem Raffinade 30,50 31,25 30,50 31,25 Peſt 6 Aug Telegr Kohlraps per Ang Sept 10 à 11 talieniſche Rente 94,90 jaſan sto 3 sVei Melis I 29,75 30,00 29,75 30,90 e Pale é Nun Telegr Rüböl feſt pr Aug 60,00 pr Sept di ine 100,80 S z e e r
Tendenz am Aug Ruhig 60 ,75 pr Sept Dez 61 ,50 pr Jan April 63,50 f 5 Ruſſ Engl 1872 93,30 bz 5 Woarſchan Wien iv 9999 659

Dle UAelteſten der Kaufmannſchaft New York 5 Aug Telegr Schmalz Wilcox 6,95 do Fairbanks o Ruſf Anl 1877 97,75 G z 35970
Paris 6 Aug er Rohzucker s8 et e J t 6,77 do Rohe Srothe e Eier gieifh e 5 3375 z Gr u Staats Hbleißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr Aug 47,10 pr Sept 47 r h o ranskautaſi Obl 63,30du e m e W g Berlin 5 Ang Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 5 do Orlent An ihe
London 6 Ang Telegr Havannazucker Nr 12 15 nom Rüben 1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweineflefſch 1,00 1,40 M 5 do do I 656 Bank und Induſtrie Aktien

Rohzucker 147 ſtetig Cen ifugal Cuba 8 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammielfleiſch 1,00 ,40 M Buiter 1,80 2,60 M Rufſ Gold Rente 1883 108,40 bz
London 6 Aug Teiegr Weitere Meldung RübenRohzuder 147, per 1 Kg Eier 60 Siüc 2,40 80 M In vnd auel EifenbahnStamm Aachen Diskonto 237 bz
PRewYork d Aug Teiegr Fair refining Muscovades 4,95 Nordhauſen 5 Aug o a 1,30 geh n Stamm Prior iltien St r e I o

elflei iKaffee e Seg Geraut 146 bie leo M Buer 2,09 bis N Tafel JachenMaſtricht ZlontoKommandit 186,60 b
Samburg 6 Aug Telegr Kaffee ſtil Umſatz 2000 Sack Butter 8,40 dis 2,60 M ver 1 kg Eier Schog 2,80 bis 3,00 Pe Käſe 2,80 Berlin Dresden 18,80 63 Deutſche Vant 143,50 b

e e e e ge edte get e zen eRio de Janeiro 5 Aug elegr affeezufuh i i C B o Hyp 8 Ber 3Woche h Sorrath in Rio 170,000 Wilisfuhr nach den Vereinigten Staaten NeweHork 5 Aug an frägu i T pro Pfd Galiz Karl Ludw 98,90 bz do d Weiningen 40 9140 ba
50,060 do nach dem Kanal und nach der Elbe 6000 do nach dem übrigen Hi lfen te Gotthardbahn t06,50 G Dresdener Bank 121,80 B
Europa 7000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 79,000 Sack e Berlin 5 Aug Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ, Erbſen Kronpr Rudolſbahn 75,60 bzB Zeipziger KreditAnſtalt 170,50 G
Preis für good firſt 4800 Wechſel auf London 18 Tendenz des Kaffee W r Kochen 22 86 Spetſebohnen weiße 24 42 Linſen ine e nd n 3 z in gegen x i 20

feſt 46 48 M arienburg Mlaw itteldeutſche Kred Bamarttes Sehr feſt Berlin 6 Aug Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco ſtill Hiecienburg Prhecene eVetroleum z 9 g iTermine Gekünd 5000 Etr Kündigungspreis 112,0 M Loco 112 120 M Kordh Erſurter abgeſt 42,50 Reichsbank 142,60 6Bremen 6 Aug Telegr Schlußbericht Standard whlte loco leſen Monat b Kahn bez per Aug Sept ve l 3 eichs 60 bz60 Br der Sept 60 bez ver Ott 7,70 Br per Nov 80 Br ver Dez nach al tat per djeten Moiat Je gd Kahn des er Jg e Oſtpreuß Südbahn 106,30 bz Sächſiſche Bank 119,25

e e e e et res Jan e n T NRuſſiſche Südwe eimariſche Bane e e o er Pet i Fu 1a0 5 n es Mgd Halberſt B abg Cröllwitzer Papierſabrik 212,90 Ba r 3 Aug Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara n Feuainſeger 128 wer Be netto loco kleiner rumäniſcher e gen I d De n 3
6 t tandard white re i tpr Südbahn 2,90 b alleſche Maſchinen 21,50100 m Fuß ſg Kolkn v Tee i Heine r et pr ma ln d d e r Mais pr Sept Okt 5,68 Gd 5,73 Br z wer wert alt 4 89 bzB

1 5 ei erag 5 ö ti er ve 5er M re er r gehe Be re 22 r er Peſt 6 Aug Telegr Mais pr Mai Juli 5,38 Gd 5,40 Br G Weimar m 4 3y0 ß CI r r n gere We per New York 5 Aug Telegr Mais New 53 C pro Buſſhel Liſentahn e en un Zertmunder m F J

ebr März M Hartoffeln W ochumer Gußſta 134,80 bzGs üntwerven 6 Aug Telegr Schlußbericht Raſfintrt Type weiß Berlin 5 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſid Bro Nürt i 5 10 örd Hült V könv 46,00 6
loco 19 bez 19 Br per Sept 53 19 Br per Okt bez 19 a an ſen r ſein 5,50 6,00 M pr 100 1 do V 10226 z6 er deer Dnger 8vez 19 ig auſen 6 Aug Kartoffeln 5,50 6 pr bee ort ich Antee Petroleum ev Teſt t St r e Kart n a wem D u a e 206,00 6n NewYork 8 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum v z Sti Berlin 6 Aug Anttl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto 4 do II 102,29 bz Sächſ Maſch Hartmann 128,75n NewHork 7 do Pipe line Certificates D 96 C incl Sack Termine unver Gekündigt Ctr Kündigungspreis 18,25 M Loco 5 do IX 102,50 B c Zehn ne 118,00 e

Svpiritus per dieſen Monat bez abgelaufene Aumeldungen vom 1 d 4 do D Soeſt II geitzer Maſchinen i68 75 B
a re er Her Btdig er her n dige Dir e per Stern ben ber Bee Vr der erh Wechſel10,000 Proz Termine höher Gekün ob er Kündigungspre Nov per Nov Dez bez Jan Gd inAnha 142,00 M mit Faht pr dieſen Monat 42,0 42,2 bez pr Aug Jan Febr Gb per Febr März per April Mai M U Berlin Dresden gr 103,75 G Amſterdam 100 fl 8 T 168,75 6bz

Sept 42,0 42,2 bez per Sept Okt 42,4 42,7 bez pr Okt Nov 42,d 42,6 Trockene Kartoffelſtärte per 100 kg brutto incl Sack Termine unver Berl Görlitz konv 102,20 G Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 80,75 bzB
bez pr Nov Dez 42,5 42,6 bez pr Dez Jan bez pr Jan Febr Gekündigt 400 Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſen 4 Verl Hamb III kuw 102,10 8 London 1 Lſtrl 8 T 20 39 bbez pr Febr März bez pr März April bez per April Monat abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft per Ang 4 Brl Ptsd Mgd D 102,40 bz Paris 100 fr s T 8095
Mai 43,9 44,1 bez Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco Sept 18,20 per Sept Okt 18,30 M per Okt Nov per Nov r c 9 Wien öſt W 100 fl 8 T 162,60 b
ohne Faß 42 bez ab Speicher bez per JuliAug bez Dez per Dez Jan per Jan Febr Gd per Febr z Braunſchw Eiſen Petersb 100 S R 8 W 200,70 baMagdeburg 6 Aug Rartolfelniri für We e u r J Gd 7 uct r Se t 7 L Bank Diolomo80 ie Aelteſten der Kaufmannſchaft rutto incl Sack Termine Gekündigt Etr gungs do r 102,1rege geren n Hermann Wage r preis M Loco bez per dieſen Monat Br Gd KölnMinden IV 102,29 G Berlin Wechſel 4 Lombard
feſt Loco ohne Faß 43,80 44,30 ab Speicher unter freier Vorhaltung per Juli Ang per Aug Sept per Sept Okt M 4 do VI 102,40 B Amſterd 2/, Brüſſel 3, London 2
der Gebinde 44,50 TWä 44,00 M nom 44,50 J ne ha per Okt Nov M a HallLSor v en 1973 bzv Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
44,50 M nom Nov 44,30 M nom Dez 44 nom Jan 44,0 Stroh Hen 2 eSor v St g 102 Gold 6nom Febr 44,20 M nom März 44,50 nom April 45,80 D nom Berkin 5 Aug WMartktpr nach Ermittl d kgl Poltz ePräſ Stroh Mgd Halberſt 1889 1772 3 Sonv e g S dann
Mai 45,00 M nom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus fehlt Angebot 4,00 5,25 M Heu 3,80 6,60 M do 1873 3 J n 20,32 bzGLetpsitg 6 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,20 B Gd Nocdhauſen 6 Aug Stroh 2,75 3,00 Heu 8,00 4,00 M do Leipzig A 105 g yntnoten 20,38 bzMatter per 100 kg 4 W do derte Duet Skiice 16,21 bz63 do Wittenberge ollars 7e a 4 Mainz Ludw g fv 101,50 bz Jmperialsz 865 79 300 59 961 10014 27 70 105 11 17 92 210 53 72 75 80 5 do 1676 I 101,80 B ranz Banknoten 80,95 be e e e e e e en en e e eNur die Gewinne wer 5 Aart eng betreffenden Nummern 53 9 3 e g l e 39 n 4 Niederſch Märk I do 291,15 bz

332 75 15 8 30 6 4 25 ee Ohne Gewähr an 515 93 96 97 907 67 1300 93 300 13047 57 65 121 37 3 63 224 Leipziger Börſe vom 6 Auguſte e e en FwecWeeukr 55 Le25 73 300 14 56 164 20 58 015 u 600 el re 929 91 84 972 Buh 85998 i 25 292 5061 318 27 55 o NentenAul 883 28 99 Ftaatsanl 67 a 600 45 6
214 13000 26 43 123 73 200 340 469 81 87 521 64 95 650 53 86 11500 95 659 65 300 711 85 867 911 6500 24 63 93 52026 68 8 do e e Sandreutenbr773 804 991500 918 1500 29 46 64 86 3006 107 31 fs00 64 217 135 54 222 23 329 79 402 45 580 613 68 733 59 75 96 913 26 53034 3 do 500 88 30 bz Mansf Gw 1883 101,60 G

e e e h e en e e r e e e e les n 9 en n a 25 ch e wo hen 8 n a79 352 550 94 97 20 348 55 30 3 66 3 3,9r ehe 555 70 631 75 1500 97 742 97 6000 882 3000 93 77 W 7 V e n 400 e e a 5 r Blagugan 189 h on Wenn 183 i

52 De De Hi D5 95 99 4 S 4n e e t an l614 89743 808 1300 53 50 018 19 37 7030 5 65 110 21 65 78 1800 341 841 922 51 390 1590 11 47 63 58010 51 131 62 206 73 0133 o so 4Altb Laudesb Obl 103,25 G
332483 1550 67 59 515 29 37 56 607 82 1500 94 717 22 895 1500 81 80 98 1500 590 98 623 45 550 709 3000 50 61 73 803 300 84 95 550938581300 8000 i 13 48 71 204300 76 334 444 99 Se 72 88 938 30 s 300 81 1500 r 1500 211 55 er Div Eiſenb St Alt Diw g n
1300 94 7071550 31 3000 65 812 54 975 9000 1500 48 208 319 26 1500 519 1500 33 617 40 724 46 94 816 300 27 350 97 AltenburgZeitz 5 Halleſche StraßenB 103,75 G
80 55 80 695 11 67 3000 726 881 96 954 e 60010 21 i 65 15801 77 105 52 88 229 74 81 856 523 63 76 95 412 147 AuſſigTepüh 258,00 P 14 WLyz Malzf Schteud 227,00 P

h e e S e n h n e t l e a h e r e vie u e en eher e h n 83 103 71 77,413 610 29 59 79 770 826 54 961 803 538 85 178 48 61 Bu v S r d 7 gelten 357 e S 903 5 2901 17 28 h i o e 210 68 418 26 90 40 208 69 o 80 903 57 121 63 73 96 2441 97 306 9 DuvxVodenbach 126 00 z m e e 3
413 550 67 50 63185 72 704 875 897 14039 66 69 81 55 1060 356 6651 68001 3000 13 300 40 3000 55 550 212 306 424 594 630 55 62 6 FranzJoſ B 5 ca 86 00 Thür Vr B St 29
u d o er o 13 2 h Wo 107 o 1500 634 49 87 702 h 87 W i u 8 J m n Eiſenb St P t d her onvos73 2 96 585 653 745 52 87 885 705 2 64 425 300 39 515 48 ub St P AJ h e gßi J 8 5 161 91 11500 207 60 99 62 80,92 8000 723 33 43 47 t 885 948 88007 i 2211550 77 gi/g Alteltrgagels 191,25 G Ausl Eiſ P eObl

5 37 e e 77 dis 36 32 5 18 S v 20 u 7 T o v vo l e v z Dur en t 7327 AuſſigTeplitzer 104,60 G
223 454 1300 s 3 9 u 37 do el 38 v 73 re 60 249 61 445 505 3000 651 833 300 50 59 96 Böhm Nordbahn 90,00 G

21 24 00 27 6732 325 96 97 300 469 522 695 300 705 925 71069 93 1500 102 90 273 91 360 300 455 96 511 800 53 63 Wank u Cred Alt 4 do do Gold 98,00 G
1550 A 45 55 85 910 35 80 90 659 61 757 824 93 939 77 72090 18 142 15001 57 212 306 800 1 74 9e/ Allg D Er A Lpz 171 0bzc6 Bulchtiehr 3 Nodw 83626

e e e e d200 45 71 60 14 51 2000 912 51 65 67 91 24018 48 78 127 11 85 82 202 13 16 d1 63 77 J Le ſern Werein L Zod 194908
h e h h 72 21 6068 338 18 94 97 A 95 501 681 73 74 718 21 90 67 71 941 76 5 do viel Weſeiſag 192,008 6 DuvxBodenbach 82,50

e e e e et e et e en es250 21 h 33 59 H 91 5 9 a r e e a o 741 00z e e h h a h her e T 78 100 208 s i on et a ne n neue 73 Gräzgöſlacheri 96 e 53 86 970 e 8 23 27022 111 63 78 300 54 495 551 61 672 57 13 708 813 41 70 86 964 79000 300 07 111 47 u e T F 8 do Em v 1821u 72 81,10 G
e e e 978 39 41 775 310 a 29 73 28011 262 2 99 315 71 420 69 6 936 500 85 94 700 be 811 27 77 Ind Akt Pr und 5 SaſchauOderberg 81,75 Pe e h d hen Uls Se 218 e e s be e e e e e be M 53 3 21s b ä e arieer 2uz7 5 rig dir 933
es 93 b r das e 79 i a 50 107 12 56 75 218 e00 15 378 416 35 39 40 do do Schuldverſchr 108,50 5 Turn 90 00re z 13900 71 468 98 1300 614 42 905 13 55 671 23 52 67,88 g i b 53 51004 ruhen 119,56 PragTu an
r 22 e so d s c c b re 82 h 2 z o t 97 g e 88e 214 i 423 38 514 21 1500 30 672 74 24 701 36 585 992 93018 72 300 184 214 22 511 300 53 3000 467 rh e 88 529 102608 31 91 85 626 16 7931 99 8 5 242 800 156 23 Telegraphiſche Schiffsnachrichten
21 121 207 247 450 e b e e 20 e h 88 r n o r 39 e Fart e Weinen rn Martha iſt heute35038 163 70 218 66 3000 82 306 21 22 1555 680 von hier über Gothenburg na ew Yort abgegangen56 300 76 887 940 71 9 e e 8612 h 26 4 1 8 73 I e h 3 Hamburg 6 Aug Der Poſidampfer Bohemia der Hamb Am

643 765 812 37 71 1550 95 917 20 25 40 49 76 376098 190 255 700 61 300 95 890 901 26 870651 300 57 1500 102 17 76 218 31 P A G hat von NewYork kommend heute früh 6 Uhr Kap Lizard paſſirt83 455 à18 24 668 74 800 20 130 21 51 25 4 54 r r de e e e e e e e henenr 2 9 4e e e e e h tet Brod et ger813 e 290 312 47 c 411 26 1300 92 514 39 3000 81 624 37 300 76 955 89 300 o Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 5 Aug Schiffer
t u h 6 e 411 553 93 137 201 26 82 z 730 Wegner ler n Schandau Werner desgl Karbe desgl Heinickeh e 50 0 53 65 214 15 55 42047 52 163 277 532 883 955 69 73 91016 60 167 245 78 300 309 22 496 17 38 48 64 74 Bretier n Nenſtadt Ehling desgl Kurth desgl Thiele desgl

l 51 9 501 300 83 90i 2i 55 78 1300 89 501 108001 654 75 727 54 80001 62 68 800 814 27 957 3000 92001 öſche leer n Magdeburg Görſch desgl Sebaſtian desgl Loren3066 87 205 37 62 306 62 427 40 t 7 3 25 69 6 300 e ve n re S I 49 68 736 87 78 45 190 220 29 818 23 25 69 18000 409 18 48 73 300 505 97 1300 676 desgl Krüger desgl Wilke leer n Dorenderg Rietſch Mehl ne e e e e e e e e en enJ X 215101 do 82 98 d601 220 660 807 660 17 21 66 84 5609 90 602 31 92 71 b 618 609 25 712 87 81 S Neld r n e t Peigee da Ka eh
t 9258 T Wehen e eder z Gewinn zu 450,000 1 zu 150,000 1 zu 120,000 1 zu 75,000 1 zu 45,000 5 zu 30,000 17 zu 15,000 21 zu 6000 Ladewig Kanutholz n Buckau Lehmberg besgl Kreitling Mauer

zu 550 M ſteine n MagdeburgDruck und Verlag von Otto Hendel
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